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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Sitzungstermine Monat Februar:

Bauausschuss:
Dienstag, 11.02.2020, 18.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 26.02.2020, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Bekanntmachung der Wahlleiterin

Gemäß § 60 Abs. 7 BbgKWahlG vom 09.07.2009, zuletzt geändert am 29.06.2018, gebe ich Nachstehen-
des bekannt:

Die Gemeindevertreterin Viola Heimke (DIE LINKE) hat durch schriftliche Erklärung vom 03.12.2019 ihr
Mandat zum 31.12.2019 niedergelegt.
Auf der Grundlage des § 60 Abs. 2 BbgKWahlG habe ich festgestellt, dass die nächste auf der Liste der
Partei DIE LINKE zu berücksichtigende Ersatzperson Herr Klaus Pollmann ist. Herr Pollmann wurde von mir
benachrichtigt und hat mit Erklärung vom 07.01.2020 die Annahme des Sitzes erklärt.
Ich stelle somit fest, dass der Sitz der Partei DIE LINKE in der Gemeindevertretung der Gemeinde Nieder-
görsdorf mit Wirkung vom 07.01.2020 auf Herrn Klaus Pollmann übergeht.

Dies mache ich hiermit öffentlich bekannt.

Schütze

Wahlleiterin

Information des Ordnungsamtes

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir richten uns mit diesem Artikel besonders an die Hundehalter in der Gemeinde Niedergörsdorf.

In den letzten Monaten ist uns aufgefallen, dass Hundehalter auf Verlangen keine Hundesteuermarke für
ihren Hund vorweisen konnten und einige Hunde nicht angemeldet wurden.

Gemäß § 9 Abs. 1 der Satzung der Gemeinde Niedergörsdorf über die Erhebung einer Hundesteuer
(Hundesteuersatzung) vom 07.11.2018 (Amtsblatt der für die Gemeinde Niedergörsdorf, Nr. 18/2018, S. 2)
ist der Hundehalter verpflichtet, einen  Hund  innerhalb von zwei Wochen nach der Aufnahme oder wenn
der Hund ihm durch Geburt von einer von  ihm gehaltenen Hündin zugewachsen ist, innerhalb von zwei
Wochen, nachdem der Hund drei Monate alt wird, bei der Gemeinde Niedergörsdorf, Kämmerei, Abteilung
Steuern schriftlich unter Angabe von Rasse, Gewicht, Größe, Geschlecht, Alter und Fellfarbe des Hun-
des anzumelden.

In diesem Zusammenhang weisen wir Sie ebenfalls darauf hin, dass Sie als Hundehalter gemäß § 9 Abs. 2
Satz 2 der Hundesteuersteuersatzung den Hund außerhalb Ihrer Wohnung oder Ihres umfriedeten Grund-
besitzes nur mit der sichtbar befestigten gültigen Hundesteuermarke herumlaufen lassen dürfen.

Für den Fall, dass der Hund eine Widerristhöhe (Schulterhöhe) von 40 cm oder ein Gewicht von mindestens
20 kg hat, haben Sie als Hundehalter Ihren Hund gemäß § 6 Abs. 1 der Ordnungsbehördlichen Verordnung
über das Halten und Führen von Hunden (Hundehalterverordnung – HundehV) vom 16.06.2004 (GVBl. II/
04 S. 458) bei dem Ordnungsamt der Gemeinde Niedergörsdorf unverzüglich anzuzeigen und den Nach-
weis der Zuverlässigkeit im Sinne des § 12 vorzulegen.

Der Hund ist gemäß § 6 Abs. 2 der Hundehalterverordnung dauerhaft auf Kosten des Halters mit Hilfe
eines Mikrochip-Transponders gemäß ISO-Standard zu kennzeichnen.
Als Nachweis für die Zuverlässigkeit ist gemäß § 12 Abs. 3 der Hundehalterverordnung ein Führungs-
zeugnis nach den Vorschriften des Bundeszentralregistergesetzes vorzulegen, das zum Zeitpunkt der
Vorlage nicht älter als drei Monate sein darf. Das behördliche Führungszeugnis ist bei der zuständigen
Meldebehörde zu beantragen.

Sollten Sie als Hundehalter Ihrer Pflicht nicht nachkommen, kann gegen Sie ein Ordnungswidrigkeiten-
verfahren eingeleitet und eine Geldbuße festgesetzt werden.

Das Formular zur Hundesteueranmeldung finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Niedergörsdorf
(www.gemeinde-niedergoersdorf.de) unter der Hundesteuersatzung. Außerdem erhalten Sie das For-
mular persönlich in der Gemeindeverwaltung.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Ordnungsamtes telefonisch unter der Rufnummer 033741/
697-18 oder per E-Mail unter ordnungsamt@niedergoersdorf.de zur Verfügung.
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Neujahrsempfang 2020

Am 16.01. folgten ca. 60 Gäste der Einladung zum Neujahrsempfang in die
Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf. Neben Rück- und Ausblick durch
die Bürgermeisterin gab es Zeit für Gespräche und Blicke in die Büros der
Mitarbeiter.
Ein ganz besonderer Dank gilt Enriko Körner und Henry Bednarczyk für die
musikalische Umrahmung an diesem gelungenen Nachmittag.

Bürgersprechstunde des Revierpolizisten

Jeweils am dritten Dienstag des Monats führt Polizeihauptkommissar Keßler
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf Bürgersprechstunden durch.

Termine 2020:
18.02./17.03./21.04./19.05./16.06./21.07./18.08./15.09./20.10./17.11./15.12.

Bekanntmachung des Landkreises Teltow-Fläming in
Schornsteinfegerangelegenheiten
- Vergabe des Kehrbezirks TF 147

Die Verwaltung des Kehrbezirks TF 147 wurde zum 1. Januar 2020 dem
Schornsteinfegermeister Herrn Robert Schulze übertragen.
Der Kehrbezirk umfasst im Amt Dahme/Mark die Gemeinde Niederer Fläming
mit allen Ortsteilen, die Gemeinde Ihlow mit den Ortsteilen Ihlow und
Ilmersdorf  und die Ortsteile Niebendorf-Heinsdorf sowie Wahlsdorf der
Stadt Dahme/Mark. Weiter gehören auch die Ortsteile Bochow,
Langenlipsdorf, Oehna und Zellendorf der Gemeinde Niedergörsdorf und
die Ortsteile Fröhden und Markendorf der Stadt Jüterbog dazu.
Gemäß dem Schornsteinfeger-Handwerksgesetz sind die Kehrbezirke
spätestens alle sieben Jahre vom Landkreis Teltow-Fläming auszuschrei-
ben und an bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger zu vergeben. Für
das Bestellungsverfahren bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger/-innen
im Landkreis Teltow-Fläming ist das Ordnungsamt zuständig.

Foto: MAZ, Isabelle Richter

Lokale Aktionsgruppe
„Rund um die Flaeming-Skate“ e. V.

Förderung für den ländlichen Raum durch „LEADER“
Stichtag 15.03.2020
In der LEADER-Region „RUND um die Flaeming-Skate“ wird bei der Aus-
wahl von Förderprojekten besonders auf den Erhalt oder die Schaffung
von Arbeitsplätzen Wert gelegt, aber auch darauf, Projekte für mehr
Lebensqualität im ländlichen Raum zu unterstützen. Die Region umfasst
fast den gesamten Landkreis Teltow-Fläming und somit für viele Bereiche
die Möglichkeit der Unterstützung.
Die nächste -und wahrscheinlich vorerst letzte- Frist zum Einreichen von
Projektunterlagen zur Bewertung durch die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
„RUND um die Flaeming-Skate“ e.V. ist der 15.03.2020. Zu diesem Stichtag
müssen der LAG die vollständigen, nahezu bewilligungsreifen Projekt-
unterlagen zur Bewertung vorliegen. Bitte stimmen Sie die erforderlichen
Unterlagen weit vor dem Stichtag mit dem Regionalmanagement ab.
Zahlreiche Beispiele für geförderte private und kommunale Projekte finden
Sie auf unserer Internetseite. Für neue Ideen sind wir immer offen. Spre-
chen Sie uns an:

Lokale Aktionsgruppe (LAG) „RUND um die Flaeming-Skate“ e.V.
Regionalmanagement: Bianca Moeller / Marco Heuchling
Tel. 03371-40 13 78 / -40 12 47, info@lag-flaeming-skate.de
www.lag-flaeming-skate.de

Kinder- und Jugendarbeit

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde,

so können Sie Tieren in Ihrem Umfeld helfen:
1. Ihre Stimme für den Tierschutz. Unterstützen Sie Programme, die mehr

Rechte für Tiere vorsehen. Große Fortschritte für den Tierschutz wer-
den oft dann erreicht, wenn Menschen wie Sie und ich verantwor-
tungsbewusste Regierungen zur Verabschiedung tierfreundlicher Ge-
setze bewegen können.

2. Ehrenamtliche Arbeit – setzen Sie sich mit dem Tierheim in Ihrer Nähe in
Verbindung und erkundigen Sie sich nach Möglichkeiten einer ehren-
amtlichen Mitarbeit oder fragen Sie, ob Sachspenden wie Handtücher,
Decken oder Zeitungen gebraucht werden.

3. Spenden – Bitte spenden Sie für unsere Tierschutzarbeit. Jeder Betrag
ist eine große Hilfe.

Kontakt:
Peter Baade Paul Pangritz
Sozialarbeit an Kinder- und Jugendtreff JUMP
Schule/Jugendarbeit in Altes Lager
Tel.: 0162/ 24 72 740 Tel.: 0162/72 05 167 oder

033741/80 30 01
E-Mail: E-Mail:
sozialarbeit@niedergoersdorf.de jump@niedergoersdorf.de
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Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Familienzentrum Altes Lager

Weihnachtlicher Adventsnachmittag im FAZ

Am Mittwoch, dem
11.12.2019, feierten die
Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen des Familien-
zentrums Altes Lager ei-
nen gemütlichen
„Adventsnachmittag“.
Bei frostigem Winter-
wetter konnten die Kleinen
und Großen der Gruppen
1, 2, 3 und 4 sowie die
Hortkinder alle Zuschauer
mit ihren musikalischen,
dichterischen und schau-

spielerischen Talenten begeistern. Stolz fielen sich Kinder und Eltern im
Anschluss in die Arme.
Nun galt es noch die gesunden, süßen oder herzhaften Köstlichkeiten der
vorbereiteten Stände zu erkunden. Die Kinder aller Gruppen bereiteten in
den Tagen vor dem Fest himmlisches Schokoobst, knusprige Haferkekse,
kandierte Nüsse, frische Apfelringe und kreative Muffinvariationen und noch
vieles mehr vor. Natürlich konnte man sich auch mit Würstchen stärken.

Gegen die Kälte half neben Kinderpunsch und Glühwein auch die gut
bewachte Feuerschale. An dieser Stelle vielen Dank an unsere Feuerwehr-
frau Bianca Wronski.
In entspannter Gesprächsatmosphäre konnten Kinder und Eltern naschen,
trinken oder das Kitagelände bei schummriger Beleuchtung erkunden.
Mit sehr viel Weihnachten im Herzen und im Bauch, traten alle gegen 17
Uhr den Heimweg an.

Stefanie Püttner

im Namen der Kinder und

Erzieherinnen des FAZ

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Advent , Advent, ein Lichtlein brennt
im „aves cantus“ von Familie Clemens

Gemeinsam fuhr die Ameisen- und Hummelgruppe der Kita „Kinderland“ am
Nikolaustag mit dem Zug nach Blönsdorf.
Nach einer sehr herzlichen
Ankunft frühstückten wir an
einem von Familie Clemens lie-
bevoll gedeckten Tisch. Natür-
lich hatte der Nikolaus auch an
jedes Kind gedacht.
Anschließend begannen wir
mit dem Basteln eines
Weihnachtsgeschenkes für
die Eltern; es sollte ein kleiner,
echter Weihnachtsbaum werden,

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die
im Januar und Februar 2020 ihren Geburtstag feiern!

Und wieder ist ein Jahr vergangen,

die Zeit, sie bahnt sich ihren Weg.

Ich wünsch dir Zukunft ohne Bangen und Glück,

das niemals mehr vergeht.
(Raina Jeschke)

den die Kinder individuell
schmücken konnten.
Herr und Frau Clemens stan-
den uns jederzeit mit Rat und
Tat zur Seite, so dass jedes
Kind am Ende ein tolles Ge-
schenk für seine Eltern hatte.
Nach so einer langen Arbeits-
phase wollten dann alle erst
einmal an die frische Luft, um
ein paar Runden zu rennen
und zu spielen.
Zum Abschluss gab es noch eine Tasse mit heißem Kakao, wonach die
Ameisen- und Hummelgruppe glücklich und gestärkt wieder zurück in die
Kita fuhr.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie Clemens für die tolle Bewirtung,
die weihnachtliche Atmosphäre und Hilfe bedanken. Es war ein sehr schö-
ner Vormittag für die Kinder sowie die Erzieherinnen.

Nicole und Eva

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Am 31.12. wurde das Veranstalt-
ungsjahr 2019 mit dem Konzert des
Kammermusikensembles „Primavera“
abgeschlossen; wieder kamen über
80 Gäste zu diesem besonderen mu-
sikalischen Erlebnis. Für das lustige
Foto überließ Pianistin Anastasia
Mozina-Braun ihren Platz Andrea
Schütze, welche voller Bewunde-
rung für das klassische Quartett ist.
„Das Beste kommt zum Schluss“, betonte sie dann auch in ihrem kurzen
Rückblick. Aber es gab viel „Bestes“ im vergangenen Jahr. Andrea Schüt-
ze erinnerte an die irischen Stepptänzer, den musikalischen Frauentag
sowie an das unter die Haut gehende Konzert mit Ray Wilson. Das „Sommer-
fest mit Blasmusik“, die Stimme der Extraklasse „Ronny Weiland“, die Auf-
führungen des Neuen Globe Theaters und die Märchenerzählerin Kathrin
Thiele im Dezember waren Höhepunkte im HAUS-Programm.
Dafür ging ihr Dank an das treue HAUS-Publikum, die Gemeindevertretung
Niedergörsdorf, den Freundeskreis DAS HAUS e. V., die Kooperations-
partner FlämingHaus und Familienzentrum Altes Lager, das HAUS-Team
und natürlich die Familie.
Die Arbeit im Kulturzentrum erfordert Flexibilität, Freundlichkeit und Enga-
gement und wenn am Jahresende von den Gästen ein „Weiter so!“ kommt,
ist das der schönste Lohn.

Der Veranstaltungskalender 2020 liegt an verschiedenen Stellen der Ge-
meinde Niedergörsdorf aus und hält für jeden Geschmack etwas bereit.
Im Februar freuen wir uns auf „Liebeserklärungen“ mit Wladimir Kaminer
und den Karneval „Mit Musik und Spaß geben die Urstromtaler richtig Gas!“
Mit Theater hat die Entwicklung des HAUSes angefangen und deshalb
lade ich Sie herzlich am 1. März, um 16.00 Uhr zu „Indien – Eine Schnitzel-
jagd durch die deutsche Provinz“ mit dem Neuen Globe Theater Potsdam
ein (siehe Seite 10) .

Andrea Schütze und Team
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Bochow

8–18-23–60 sind die Zahlen unserer Weihnachts-Bäckerei
in Bochow

Die Landfrauen hatten sich mit dem Dorfprojekt „Netzwippe“ an einer Aus-
schreibung bei der LAG beteiligt und zählten zu den zehn Gewinnern.
So fand bei herrlichem Wetter zum Kindertag am 1. Juni eine große Ein-
weihung auf dem Dorfspielplatz in Bochow statt. Die Kinder übernahmen
für die einzelnen Geräte Patenschaften, dafür erhielt jeder von ihnen eine
auf ihren Namen ausgestellte Patenschafts-Urkunde. Den Sponsoren und
Unterstützern versprachen sie als Dank, gemeinsam mit den Landfrauen
Weihnachtsplätzchen zu backen.
An einem Nachmittag im
Advent hatten die Land-
frauen die Kinder zu 15
Uhr zum Backen einge-
laden. Nachdem die
Frauen aus dem Fens-
ter nur ein kleines Mäd-
chen vor dem renovier-
ten und umgestalteten
Dor fgemeinschaf ts -
haus erblickten, vermu-
teten sie zunächst, die
vorbereiteten acht
Plätzchenteige selbst verarbeiten zu müssen. Aber dann kam der einfa-
che Ofen in der neuen Küche durch die fleißige Unterstützung von 18
Kindern zum „Glühen“. Insgesamt 23 Mal wurde alle zehn Minuten das
fertig gebackene Backblech gegen ein weiteres mit unterschiedlich beleg-
ten Rohplätzchen ausgewechselt. Einige Omas unterstützten die Aktion
auch noch durch Plätzchenkreationen aus der eigenen Weihnachts-
bäckerei. Am Ende wurden 60 Tüten mit den unterschiedlichsten
Weihnachtsplätzchen gefüllt und mit einem Gruß der Kinder und Land-
frauen versehen.
Zum Glück kamen am Abend noch einige fleißige Helferinnen, um die
Weihnachtsgestecke anzufertigen, die sonst gemeinsam mit den Kindern
für die Senioren- und Landfrauen-Weihnachtsfeiern und für die Kirche
gebastelt wurden.

„HeartChor“ zum ersten Mal in der Bochower Kirche

Der vor kurzem gegründete „HeartChor“ Jüterbog kam zu seinem zweiten
Konzert nach Bochow. Ihr erster Auftritt in unserer Kirche wurde mit
Interesse erwartet, denn keiner kannte das Repertoire der Sängerinnen
und Sänger. Auch der Chor war gespannt, wie ihr Auftritt bei den Zuhö-
rern ankommen würde. Es wurde ein besinnliches Weihnachtskonzert,
mit traditionellen und modernen Weihnachtsliedern in einer sehr gut zu-
sammengestellten Vielfalt. Gern folgten die Besucher aus den voll-
besetzten Kirchenbänken der Aufforderung des Chores, bei einigen Weih-
nachtsliedern mit einzustimmen. Auch die Sonne meinte es an diesem
Advents-Nachmittag gut und schien den Sängern ab und zu mit großer
Intensität ins Gesicht.

Foto: Georg Hanske

Im Anschluss luden die Bochower Landfrauen wieder einmal zum Genießen
ein. Bei Kaffee, Tee, Stollen, selbstgebackenem Kuchen und Weihnachts-
plätzchen freuten sich die Sänger über das durchweg positive Feedback
der Besucher.

Heiligabend in der Bochower Kirche

In den letzten Jahren hatte Wolfgang Bertog in der Weihnachtszeit fleißig
mit den Bochower Kindern Weihnachtslieder geprobt. Auch in den Jahren
davor gab es immer wieder interessante Gestaltungen des Weihnachts-
gottesdienstes. Barbara Schmidt las zum Beispiel die Weihnachtskrippen-
spiel-Geschichte und die Besucher konnten anschließend Strohhalme zum
Sternebasteln mit nach Hause nehmen oder die verschiedenen Krippen-
spiele, u.a. 2012 mit den „Mühlengeistern“.
Nachdem die Katechetin Uta Scholz vor 18 Jahren schon einmal mit
Bochower Kindern das Krippenspiel übte, war sie in der Weihnachtszeit
2019 wieder regelmäßig in Bochow. Wolfgang Bertog war viel in Bochow
unterwegs, um die Kinder zu begeistern, an den Proben für Heiligabend
teilzunehmen. 11 Kinder trafen sich daraufhin regelmäßig mit Frau Scholz
zum Einstudieren der Texte und dem Proben des Krippenspiel-Ablaufes.
Bei der entsprechenden Kleidung erhielt sie viel Unterstützung durch die
Mütter. Die Aufregung der Kinder war groß. Ihre Gedanken beschäftigten
sich mit den Fragen: kann ich mir meinen Text merken, weiß ich noch, wann
ich dran bin, meinen Text aufzusagen, bekomme ich überhaupt ein Wort
heraus vor so vielen Leuten, werden sie mich überhaupt verstehen? Doch
alles funktionierte hervorragend. Ungewöhnlich für einen Gottesdienst,
aber es gab reichlich anerkennenden Zwischenapplaus und zum Schluss
ein kleines Dankeschön für ihren Fleiß.
Die Kirche war bis in die letzten Sitzbänke gut besucht. Klein und groß
beobachteten interessiert die Aufführung der Kinder und lauschten an-
dächtig den Worten von Frau Scholz und den Orgelklängen.

Für Bochow

Diana Hanske

Malterhausen/Lindow

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Malterhausen/Lindow

Als Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Malterhausen/Lindow lade
ich alle Mitglieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Malterhausen/
Lindow am Donnerstag, dem 06.02.2020, um 19.00 Uhr in die Freizeit-
anlage Lindow, Lindower Dorfstraße 49, 14913 Niedergörsdorf, OT Lindow
zur öffentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung ein.
Mitglieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes sind alle Eigentümer der
bejagbaren Grundflächen, die das Gebiet der Jagdgenossenschaft bilden.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl des Jagdvorstandes
3. Schlusswort des neuen Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft

Malterhausen – Lindow

Jagdgenossen, bei denen es Veränderungen an ihren Grundstücksflächen
oder an den Besitzverhältnissen gab, sind aufgefordert umgehend die
Änderung beim Notjagdvorstand anzuzeigen, um eine Aktualität des Jagd-
katasters zu gewährleisten.
Miteigentümer und Gesamthandeigentümer eines zum Gebiet der Jagd-

Foto: Caroline Knappe
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genossenschaft gehörenden Grundstückes können ihr Stimmrecht nur ein-
heitlich ausüben. Sie haben dem Jagdvorstand schriftlich einen Bevoll-
mächtigten zu benennen.
Im Falle der Verhinderung ist eine Vertretung nur mit schriftlicher Vollmacht
möglich.
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie beim Notjagdvorstand, Dorfstraße
14f, 14913 Niedergörsdorf (Tel. 033741/697-18).

Boßdorf

Bürgermeisterin als Hauptverwaltungsbeamtin

Als Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Malterhausen/Lindow

Niedergörsdorf

Gemeinsam ins Jahr 2020!
Ein von KITA-Kindern geschmückter Weihnachtsbaum auf der „Insel“ in
Niedergörsdorf und in der Vorweihnachtszeit abends von Frau Jütz be-
leuchtet, führte zu der Idee, dort am Silvesterabend auf das neue Jahr
anzustoßen. Von Mund zu Mund wurde dieses Vorhaben weitergetragen.
Frau Jütz hatte den Hut auf. Sie organisierte eine Feuerschale und Holz
und brachte es rechtzeitig zum Brennen.
Nach 24.00 Uhr trudelten nach und nach etwas über 30 Niedergörsdorfer
ein, aber auch Gäste aus Potsdam, Bayern und den Niederlanden waren
dabei. Jeder hatte etwas zum Anstoßen mitgebracht; einige Raketen flo-
gen in die Luft.
Mit lockeren Gesprächen, fröhlichem Gesang und Schunkeln an der Feuer-
schale klang unser Treffen aus.
Alle waren sich einig, dass sich dieser Versuch zu einer schönen Traditi-
on entwickeln könnte.

Allen Niedergörsdorfern ein gesundes und glückliches Jahr 2020!

Rückblick zum Adventsmarkt Niedergörsdorf

Am Sonntag, den 8. Dezember 2019 fand auf dem Gelände des Pfarr-
gartens in Niedergörsdorf ein kleiner, aber feiner Adventsmarkt statt. Dazu
hatten sich federführend die neue Ortsvorsteherin von Niedergörsdorf,
Marlen Seidel, sowie die Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock zusammen-
getan.
Mit Unterstützung sowohl aus den Reihen des „Stammtisches Niedergörs-
dorf“ als auch der Kirchengemeinde konnte diese „weltlich-kirchliche Co-
Produktion“ realisiert werden. Gemütlich im Rund aufgebaute Zelte und
Pavillons mit Ständen, an denen diverse Basteleien, Nippes und Kunst-
handwerk angeboten wurden, luden die Besucher zum Bummeln ein. Als
es später dunkler wurde, sorgten Lichterketten rund um die Zelte für ge-
nügend Beleuchtung und wohlige Stimmung. Natürlich gab es für das leib-
liche Wohl auch einen gut besuchten Glühweinstand sowie einen Brat-
wurst- und Suppenverkauf.
An einem Lagerfeuer in der „Grillhütte“, in der sich sonst die Pfadfinder der
Kirchengemeinde treffen, konnte man sich wärmen und ausruhen. Anlauf-
punkt für „die Kleenen“ war nicht zuletzt das (beheizte) „Märchenzelt“, in
dem in kuscheligem Ambiente Märchen vorgelesen wurden. Fröhlich-be-
sinnlich ging es auch im Café „Leib & Seele“ im Gemeinderaum der Kir-
chengemeinde zu. Neben Kaffee, Kuchen und Keksen wurde dort nach-
mittags auch ein Adventssingen angeboten. Ob jung oder alt, Sopran oder
Tenor – Liederhefte lagen bereit und jeder war eingeladen, mitzusingen,
zu summen oder zu brummen.
Insgesamt - so waren sich alle einig - eine schöne Veranstaltung, die man
gerne nächstes Jahr wiederholen könnte. Vielen Dank an alle Helfer und
Helferinnen!

Ines Fürstenau-Ellerbrock & Marlen Seidel

Seehausen

Seehausen im Dezember 2019

Im Dezember war viel los in Seehausen: Es zeigte sich wieder einmal,
dass die Seehausener/innen und Gäste hier gerne zusammenkommen, um
zu feiern, aber genauso, um gemeinsam anzupacken, um diese Feste zu
organisieren und in diesem Monat auch, um Gemeinschaftsräume in der
Kulturscheune zu verschönern:

SEEHAUSEN FEIERT ….

Adventskonzert

Am 1. Advent fand das Adventskonzert in der gut besuchten Dorfkirche
Seehausen statt. Auch in diesem Jahr stimmte der Dorfchor Seehausen,
der inzwischen 19 Mitglieder zählt, mit besinnlichen und beschwingten
Liedern auf die Vorweihnachtszeit ein. Dazu traten Kinder und Jugendli-
che aus Seehausen mit Weihnachtsliedern am Klavier und mit Gedichten
auf.

Seniorenweihnachtsfeier

Am Freitag, dem 13. Dezember fand die jährliche Seniorenweihnachtsfeier
statt. 55 Seehausener Seniorinnen und Senioren kamen zusammen, um
gemeinsam einen schönen Nachmittag und Abend zu genießen.
Zu Beginn hatten auch in diesem Jahr die Vorschulkinder der Kita „Spiel-
kiste“ aus Blönsdorf mit dem Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“ ihren
großen Auftritt und bekamen reichlich Applaus. Die Frauen des Feuerwehr-
vereins Seehausen sorgten bei dem 3. Seniorentreffen in diesem Jahr in
der Kulturscheune wieder für die Organisation und Versorgung; bei Kaf-
fee, Kuchen, Weihnachtsplätzchen und reichhaltigem Abendessen war
es ein gelungener Nachmittag.

Weihnachtsmarkt

Foto: Laura Bunzel

Foto: Raymond Mehlis
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Am Samstag, dem 21. Dezember fand zum 11. Mal der Seehausener Weih-
nachtsmarkt statt.
In diesem Jahr gab es einen Wechsel im Organisationsteam und die vier
neuen jungen Organisatoren bescherten allen Gästen einen wunderschö-
nen Nachmittag und Abend. Zwischen Dorfbackofen, Skatertreff und Kultur-
scheune sorgten diverse Feuerschalen für Wärme und schönes Licht. Es
gab kleine Stände, wo u.a. Blumen und Gestecke, Schmuck und Honig
verkauft wurden. Die Jugendfeuerwehr bot leckere Waffeln an, „Frankies
Tanzbar“ heiße und kalte Getränke; es gab Plätzchen und auch Deftiges,
wie z.B. Grünkohl mit Knackern. Kinder und Erwachsene hatten die Gele-
genheit im Skatertreff bei einem Angebot von „Spielholz“ noch ein
Weihnachtsgeschenk zu schnitzen. Auch der Dorfchor und die jungen
Klavierspielerinnen traten mit weihnachtlichem Programm auf und moti-
vierten Gäste zum Mitsingen.
Die Kinder freuten sich natürlich besonders, dass gegen 17.30 Uhr der
Weihnachtsmann vorbeikam und Geschenke mitbrachte. Trotz Kälte und
ausverkauftem Grünkohl wurde es ein langer Abend…

Krippenspiel in der Dorfkirche

Beim Gottesdienst zu Heiligabend war traditionsgemäß die Kirche gut be-
sucht. Viele Familien aus Seehausen kamen zu einem gemeinsamen Got-
tesdienst, zum Singen der Weihnachtslieder und um das Krippenspiel zu
sehen, welches Kinder aus Seehausen und Blönsdorf auch in diesem
Jahr mit der Pfarrerin einstudiert hatten.
Die Weihnachtsgeschichte wurde auf diese Weise den Besucher/innen
nahegebracht und stimmte auf die Feiertage ein.
Auch der Dorfchor und Kinder und Jugendliche an Klavier und Orgel tru-
gen zum Gottesdienst bei.

SEEHAUSEN RENOVIERT UND RÄUMT AUF …

Nach den Feiertagen kamen Seehausener/innen zusammen, um in der
Kulturscheune die Bauernstube, Flure und Toiletten zu streichen, aufzu-
räumen und zu putzen.
Die Bauernstube ist der Gemeinderaum in Seehausen, der von ver-
schiedenen Vereinen und Gruppen im Ort regelmäßig genutzt wird:
Jagdgenossenschaft, Feuerwehrverein, Kegelverein, Waldverein, Rent-
ner/innen-Treff, Ortsbeirat… Außerdem wird das Gebäude genutzt bei
Wahlen, Fastnachten und für die Seniorenveranstaltungen.

Foto: Andrea Bunzel

Veranstaltungen

Samstag, 8. Februar, 20.00 Uhr
Fastnachten
Gaststätte Schulze Gölsdorf

Samstag, 8. Februar, 20.00 Uhr
Liebeserklärungen
Lesung mit Wladimir Kaminer
Was gibt es Schöneres als die Liebe? Und was bietet mehr Stoff für
Komik, Dramen, Enttäuschungen und Hochgefühle?
Egal ob es um verliebte Teenager geht, die einen Rockstar anhimmeln,
bis die Illusion vom coolen Held an der Realität zerschellt, oder ob die
perfekt geplante romantische Überraschung daran scheitert, dass der
Angebetete sie dank einer Fußballübertragung schlicht verpasst.
Aber natürlich gibt es auch Happyends und glückliche Verbindungen,
die ein Leben lang halten.
Von den zahllosen Facetten der Liebe weiß Wladimir Kaminer ein Lied zu
singen - oder Geschichten zu erzählen: witzig, staunend, klug und immer
mit liebevollem Blick auf die Schwächen des menschlichen Herzens.
(Erwerb von Tickets für diese Veranstaltung auch bei Eventim möglich.)

Eintritt: VVK 25 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Treffen des Festkomitees
in Vorbereitung auf die 825-Jahrfeier im Gemeinderaum Oehna

Samstag, 15. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten
Kulturscheune Seehausen

Samstag, 15. Februar, 20.11 Uhr
Karneval
„Mit Musik und Spaß geben die Urstromtaler richtig Gas.“

Eintritt: VVK 8 EUR / AK 10 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Blutspendetermine des Deutschen Roten Kreuzes:
17.02.2020/09.03.2020/30.03.2020
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Kastanienschule, Ziegelstraße 20, 14913 Jüterbog

Die Scheune wird zudem von der Gemeinde vermietet für Feste und
Feiern. So war es nicht verwunderlich, dass es nach Jahren wieder
mal nötig war hier anzupacken.
18 Seehausener/innen zwischen 16 und 78 Jahren haben sich deshalb in
den Weihnachtsferien an mehreren Tagen bereits frühmorgens getroffen,
um in Eigenleistung auszuräumen, Wände zu streichen, Balken zu lasie-
ren, zu putzen und zu spülen, die Küche aufzuräumen, zu reparieren und
zu dekorieren….
Die Kosten (ca. 650 Euro) für die Farbe/Materialien wurden von der Ge-
meinde übernommen. Herzlichen Dank dafür!
Nun ist die Kulturscheune wieder bereit für das neue Jahr: Die nächste
große Veranstaltung ist die Seehausener Männerfastnacht am Samstag,
den 15. Februar!
Ein herzlicher Dank geht an alle, die 2019 an den Festen und beim Ver-
schönern des Ortes und Renovieren beteiligt waren, an alle, die sich im
Dorf engagiert haben, die aktiv waren in den Vereinen, bei Wettkämpfen
und Turnieren. Ein besonderer Dank geht an die Freiwillige Feuerwehr!
Sie alle tragen dazu bei, dass Seehausen ein lebens- und liebenswerter
Ort ist, in dem sich alle wohlfühlen!
Auf ein gutes neues Jahr 2020!

Andrea Schuknecht
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Bitte vormerken:

Sonntag, 1. März, 16.00 Uhr
Indien - Eine Schnitzeljagd durch die deutsche Provinz
von Josef Hader und Alfred Dorfer – in einer Fassung des Neuen Globe
Theaters Potsdam

Indien - Sehnsuchtsland von
Kurt Fellner, seines Zeichens
technische Aufsichtskraft im
Außendienst des Fremden-
verkehrsamtes Brandenburg.
Zuständig im Hotel- und Gast-
stättengewerbe unter anderem
für Beanstandungen unhygieni-
scher Klobürstenhalterungen
und sich zu gefähr l ichen
Stolperfallen aufrollender Bo-
denbeläge; also für Dinge, die
das Leben erst richtig lebens-
wert machen.
Er begibt sich mit seinem Kolle-
gen, dem Restaurant-Inspektor Heinz Bösel in die vermeintliche Service-
wüste Brandenburg: Einer testet die Betten, der andere die Schnitzel;
sie entdecken auf dieser Tour auch, was echte Männerfreundschaft
ausmacht - saufen, streiten, sich versöhnen. Aus der Fahrt durch die
brandenburgische Provinz wird somit auch eine Reise zu sich selbst.

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung in der Gemeinde Niedergörsdorf
Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der Gemein-
de Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an.
Ziel dieser Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges
Hilfsangebot anzubieten:

Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen

Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-

zialleistungen

Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologischen

Entlastung

Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch

der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren te-
lefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag von
08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuelle
Termine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/57650073
vereinbart werden.

Eingerahmt wird dieser komödiantische Selbsterfahrungstrip von live
gesungenen Schlagern aus den Höhen und Tiefen der deutschen Unter-
haltungskultur.
Freuen Sie sich auf:
Andreas Erfurth - als meist schlechtgelaunten Schnitzeltester Heinz
Bösel Kai Frederic Schrickel - als übermotivierte, nervtötende Aufsichts-
kraft im Außendienst Kurt Fellner
Kilian Löttker - als Schlagergeheimwaffe im ewigen Kampf zwischen
Weinen und Lachen

Eintritt: AK 20,00 EUR, VVK 15,00 EUR, erm. 8,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 7. März, 20.00 Uhr
Es war nicht alles Sex
Comedyshow mit Tatjana Meissner und Live-Musiker André Kuntze

Sie nehmen die Deutungshoheit
ihrer Vergangenheit in die eige-
ne Hand und erinnern an das
untergegangene Land der Libi-
do. Tatjana Meissner und Herr
Kuntze besingen das Trauma
menschenunwürdiger Ost-
Jeans, erklären, warum Mann
und Frau ohne schlechtes Ge-
wissen intim waren, erfreuen
sich an dem Phänomen, dass
sozialistische Kinderlieder und
Parolen selbst bei akuter De-
menz in ostdeutschen Gehirnen
abrufbar verankert sind.
Mit funkelndem Witz beweisen
die beiden Vollblut-Puhdys-
mitsinger, dass nicht alles
schlecht ist und werben mit
gutmütiger Ironie um Verständnis für die Ansichten der Bewohner, der
heute wirklich alten Länder.
Die Kabarettistin Tatjana Meissner, die sich selbstbewusst zu ihrem ost-
deutschen Migrationshintergrund bekennt, obwohl die Nachwende-
Entertainerin vor dem Mauerfall im VEB Maschinenbauhandel als
Fachgebietsleiter in der Abteilung Halbleiter-Widerstände bereits im Wider-
stand tätig  war, und der Musiker André Kuntze, der in den 80-ern als
Keyboarder der Funk-Band Chicorée „Es tut mir leid“ intonierte und viel
später für Roland Kaiser „Auf den Kopf gestellt“ komponierte, feiern mit
ihrem Publikum zum 30. Mauerfall-Jubiläum die ultimative Vorher-Nachher–
Show.
Zur Streitvermeidung beginnt die Show zur vollen oder halben Stunden,
auf keinen Fall Dreiviertel!

Eintritt: VVK 20,00 EUR, AK 25,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,

14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,

Telefon: 033741/71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Foto: © Robert Lehmann

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Gemeinde Niedergörsdorf
- Ihr zukünftiger Arbeitgeber!!

Gesucht werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter Tiefbau (m/w/d)
Sozialarbeiter (m/w/d)
an der Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf
Erzieher (m/w/d)
Mitarbeiter im Kulturzentrum DAS HAUS (m/w/d)

Schauen Sie auf unsere Internetseite:
www.gemeinde-niedergoersdorf.de
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